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 Platz für Vögel und Kleintiere dank 
Pflegeeinsatz bei der Bachmann-Hecke 

 

Die Stimmung am Samstagmorgen, 31. Januar 2026, war 
fast schon mystisch. Kalt und neblig, während die Sonne be-
reits zaghaft durch den Dunst drückte. Um 9 Uhr trafen sich 
13 motivierte Helfer der Natur- und Vogelschutzvereine 
Blauen-Dittingen-Nenzlingen sowie Therwil bei der Bach-
mann-Hecke in Nenzlingen. 

Die im Jahr 2009 von Otti Bachmann und Naturschutzpionier 
Prof. Heinz Durrer angelegte Hecke wurde über Jahre hin-
weg von Michael Bachmann vorbildlich gepflegt. Nun war je-
doch ein umfangreicherer Eingriff nötig, um die ökologische 
Qualität und Struktur langfristig zu sichern. Zu Beginn erläu-
terte Konrad Knüsel die Wichtigkeit solcher Massnahmen. In 
einer dicht verwachsenen Hecke muss gezielt Platz ge-
schaffen werden. Durch das Frei- und Zurückschneiden ent-
stehen wertvolle Lichtungen und Strukturen, um den am Bo-
den lebenden Tieren und Vögeln den nötigen Lebensraum 
zurückzugeben. 

Mit Motorsägen und Heckenscheren ausgestattet, ging es 
an die Arbeit – fleissig wurde gesägt und zerkleinert. Das 
Material wurde zu grossen Asthaufen aufgeschichtet. Ein 
Teil des Schnittguts verteilte Landwirt Patrick Staub direkt 
mit dem Frontlader in der Hecke – ein ideales Winterquartier 
und Versteck für Amphibien, Vögel sowie Säugetieren wie 
Hermelin, Wiesel, Iltis oder Igel. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung und der wunderbaren 
Zusammenarbeit mit dem NV Therwil und Landwirt-Lehrling 
Linus Eugster vom Sonnenhof war die Arbeit schneller erle-
digt als gedacht. Nach einem feinen Mittagessen vom Grill 
und mit dem guten Gefühl, gemeinsam etwas für unsere Na-
tur erreicht zu haben, traten alle zufrieden den Heimweg an. 

 Franziska Weber-Isler, Natur- und Vogelschutzverein 
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Telefonnummern & Infos 

Gemeindeverwaltung  

Kirchgasse 8, 4224 Nenzlingen www.nenzlingen.ch Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 – 18.30 Uhr 

Vasella Lorenzo 
Gurtner Sinthia 

verwaltung@nenzlingen.ch 
Telefon 061 741 19 08 

Gemeindeverwaltung  

Erzer Jasmin 
Polizzi Andrea 

finanzen@nenzlingen.ch 
Telefon 061 741 19 08 

Finanzverwaltung 
- Kinder- & Jugendzahnpflege 

Kompetenzzentrum Bau 
Laufentaler Gemeinden 

kblg@duggingen.ch 
Telefon 061 756 99 07 

Bauverwaltung 
 

Schule Blauen schule@blauen.ch 
Telefon 061 763 07 92 

Kindergarten & Primarschule 

   

Gemeinderat  

Conrad Therese Mobile 079 602 11 13 Präsidentin 
- Allgemeine Verwaltung 
- Bildung 
- Finanzen & Steuern 
- Soziale Wohlfahrt 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Polizeiwesen 
- KESB Laufental 
- Gesundheit 

Guthauser Samuel Mobile 079 541 92 45 Vizepräsident 
- Feuerwehr & Zivilschutz 
- Hochbau 
- Raumplanung 
- Abfallbewirtschaftung 

Lack Patrick Mobile 079 261 60 39 Gemeinderat 
- Tiefbau, Wasser, Abwasser 
- Volkswirtschaft 

Amrein Ivo Mobile 079 675 02 05 Gemeinderat 
- Friedhof, Bestattungswesen 
- Kultur & Freizeit 
- Regionalverkehr 
- Natur- und Umweltschutz 

vakant   

   

Berichte und Informationen Inseratepreise in CHF 
 sw farbig 
A4 100 120 
A5 60 70 
A6 35 40 
A7 20 30 

 

Wir veröffentlichen gerne Einsendungen von Vereinen und Pri-
vaten, die von allgemeinem Interesse sind. Zögern Sie nicht, 
schicken Sie uns Ihre Berichte per Post an die Gemeindever-
waltung oder an: verwaltung@nenzlingen.ch. 

Die nächste ÄnZ erscheint am 31. März 2026 
Redaktionsschluss: 23. März 2026 
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Mitteilungen des Gemeinderats 
 
   

So viel Abfall hat Nenzlingen im Jahr 2025 weggeworfen 

 
Im vergangenen Jahr wurden in Nenzlingen deutlich weniger Wertstoffe entsorgt, da zwischen 
April und September keine Sammelstelle vor Ort zur Verfügung stand. Dasselbe ist auch bei 
der Menge an Grüngut zu erkennen. Gemeinderat 
   

Gesucht – Stellvertretung für 
Reinigung Gemeindegebäude 

Der Gemeinderat sucht ab Sommer 2026 eine 
Reinigungskraft für die Ferienvertretung des 
Hauswarts. Die Stellvertretung ist jeweils wäh-
rend des Monats Juli für die Reinigung des 
Gemeindehauses sowie des Gemeindesaals 
verantwortlich. Interessierte Personen können 
sich schriftlich bei der Gemeindeverwaltung 
bewerben: verwaltung@nenzlingen.ch oder 
Gemeindeverwaltung, Kirchgasse 8, 4224 
Nenzlingen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Gemeindeverwalter Lorenzo Vasella (061 
741 19 08).  Gemeinderat 
 

 Schiesstageplanung 2026 
genehmigt 

Die Aufsichtskommission GSA Usserfeld 
hat das von der Schiessplatzkommission 
eingereichte Jahresprogramm 2026 geprüft 
und die Schiesstageplanung 2026, welche 
33 Schiesshalbtage und 66 Schiessstunden 
vorsieht, genehmigt. Der Gemeinderat hat 
das Programm gutgeheissen. Das Jahres-
programm wird im Infokasten am Dorfplatz 
ausgehängt sowie auf der Homepage der 
Gemeinde (www.nenzlingen.ch) veröffent-
licht. Der Gemeinderat wünscht den Schüt-
zen «Gut Schuss»! Gemeinderat 

   

Änzliger Zytig – die Info-Plattform für Nenzlingen 
Schicken Sie Ihren Beitrag an verwaltung@nenzlingen.ch 

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. März 2026 
Redaktionsschluss: 23. März 2026 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
   

Winterdienst 

In diesem Winter stand der Winterdienst schon 
mehrere Male im Einsatz. Soweit dies der Ge-
meindeverwaltung bekannt ist, haben Schnee-
räumung und Salzen gut funktioniert.  
 
Patrick Staub, Beauftragter der Gemeinde für 
den Winterdienst, ist darum bemüht, alle Ge-
meindestrassen und öffentlichen Plätze bis um 
6.30 Uhr ein erstes Mal zu räumen (an Sonn- 
und Feiertagen bis um 7 Uhr). Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass diese Vorgabe bei 
starken Schneefällen oder vereisendem Re-
gen nicht immer einzuhalten ist. Der Winter-
dienst setzt alles daran, damit das Begehen 
und Befahren der Gemeindestrassen für die 
  

 Verkehrsteilnehmer auch bei starken Schnee-
fällen ohne Gefahr möglich ist. Trotzdem sei in 
Erinnerung gerufen, dass auf den Gemeinde-
strassen ein eingeschränkter Winterdienst gilt. 
  
Damit der Winterdienst seine Arbeit ungehin-
dert verrichten kann, bitten wir die Fahrzeug-
besitzer dringend, bei Schneefall ihre Fahr-
zeuge auf privatem Grund zu parkieren. Bei 
Schäden durch die Schneeräumung über-
nimmt die Gemeinde keine Haftung. Gleich-
zeitig bitten wir alle Einwohner, ihre Fahr-
weise den Witterungsverhältnissen anzupas-
sen. Damit werden Unfälle und Personen-
schäden verhindert. Gemeindeverwaltung 

   

Häckseldienst im Frühling 2026 

Am Freitag, 27. März 2026, wird durch Ste-
phan Bohrer ein Häckseldienst für Strauch- 
und Baumschnitt angeboten. 
 
Dabei ist Folgendes zu beachten: 
 Das Schnittgut muss am Freitag, 27. März, 

um 13 Uhr bereitliegen. 
 Die Äste sind parallel zueinander und mit 

dem dickeren Teil auf die gleiche Seite hin 
zu schichten, bitte nicht kreuz und quer 
aufeinanderlegen.  

 Für den Häckselservice werden pro Mi-
nute Fr. 2.50 berechnet. Der Betrag wird 
vor Ort einkassiert.  

 Bitte nur holziges Schnittgut (keine Kraut-
pflanzen oder Pflanzen mit Wurzelballen). 
 

  Das Schnittgut nicht zusammenbinden. 
 Während dem Häckseln sollte jemand 

anwesend sein (Bezahlung, Häckselde-
pot bestimmen). 

 Anmeldung bitte bis spätestens Mittwoch, 
25. März, auf untenstehendem Talon, te-
lefonisch 061 741 19 08 oder E-Mail (ver-
waltung@nenzlingen.ch) an die Gemein-
deverwaltung. 
 

Die Gemeindeverwaltung empfiehlt Ihnen, 
diese Dienstleistung zu nutzen – umso mehr, 
als für eine erfolgreiche Eigenkompostierung 
Holzhäcksel unabdingbar ist. 
 
 Gemeindeverwaltung 

                                                                                                                                                                               
 
Anmeldung für den Häckseldienst vom Freitag, 27. März 2026 
 
Name: ...................................................................... Tel. Nr.: .......................................  
 
Strasse: ................................................................... 

Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 26. März an die Gemeindeverwaltung, Kirchgasse 8 
Tel. 061 741 19 08 / E-Mail: verwaltung@nenzlingen.ch 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
   

Steuererklärung für das Steuerjahr 2025 

Für das Erfassen der Steuererklärung steht 
die Plattform E-Tax BL zur Verfügung. Damit 
können Sie Ihre Steuererklärung vollelektro-
nisch im Internet ausfüllen und zusammen mit 
den notwendigen Belegen unterschriftsfrei ein-
reichen. Um dem Datenschutz vollumfänglich 
gerecht zu werden, erfolgt die Online-Erfas-
sung auf Basis einer Zwei-Faktoren-Authenti-
fizierung. Diese besteht aus einem von Ihnen 
vergebenen Passwort und aus einem SMS-
Code, den Sie bei jeder Anmeldung an die hin-
terlegte Mobilnummer erhalten. Ihre Datener-
fassung wird verschlüsselt auf einem Server 
des Kantons gespeichert. 

 Mit E-Tax BL setzt der Kanton auf eine An-
wendung, die sich in anderen Kantonen be-
reits bestens bewährt hat. Die Steuererklä-
rung kann selbstverständlich auch weiterhin 
ausgedruckt und per Post eingereicht wer-
den. 
 
Die Steuerpflichtigen erhalten die Zugangs-
daten für das Login auf E-Tax Baselland 
www.etax.bl.ch im Februar mit der Steuerer-
klärung. Sollte dies nicht der Fall gewesen 
sein, dann melden Sie sich bitte beim kanto-
nalen Steueramt (steuerverwaltung@bl.ch, 
061 552 51 40).  Gemeindeverwaltung 

   

Bestellung Schweizerpass oder Kombi (Pass und Identitätskarte) 

Wie komme ich als Schweizer Bürger rasch, 
einfach und bequem zu einem neuen Schwei-
zerpass? Indem Sie den neuen Ausweis oder 
die neuen Ausweise (Pass und IDK als Kombi) 
via Internetplattform www.schweizerpass.ch 
beantragen.  
 
Aufgrund der in diesem Jahr nochmals zuneh-
menden Nachfrage nach Schweizer Reisedo-
kumenten, sind die Telefone beim kantonalen 
Passbüro zum Teil bereits heute während 
mehreren Stunden ununterbrochen besetzt, 
was längere Wartezeiten oder mehrmaliges 
Anrufen bedeuten kann. Erfahrungsgemäss 
wird sich diese Situation auf die Hauptreisezei-
ten von Frühling bis Herbst hin noch wesent-
lich verschärfen und zu unliebsamen Tele-
fonstaus führen.  
 
Die Vorteile der Ausweisbestellung via Internet 
liegen klar auf der Hand. Sie können während 
24 Stunden an 7 Tagen in der Woche den 
 

 Ausweis oder die Ausweise einfach und be-
quem bei www.schweizerpass.ch beantra-
gen, ohne längere Wartezeiten oder gar 
mehrmaliges Anrufen in Kauf nehmen zu 
müssen.  
 
Das Passbüro garantiert, dass alle Inter-
netanträge, die bis 16 Uhr eintreffen, am sel-
ben Tag (ausser Wochenende) verarbeitet 
werden. Sie erhalten nach Ihrer Datenüber-
mittlung eine E-Mail als Bestätigung der Aus-
weisbestellung und anschliessend, nach Prü-
fung der Daten, einen Link, mit dem Sie wie-
derum bequem und einfach sowie ohne zeit-
liche Einschränkung den Termin für die 
Aufnahme der biometrischen Daten 
selbst buchen können.  
 
Nutzen Sie diese einfache, und von den 
Büro-öffnungszeiten unabhängige Art der 
Ausweisbeantragung! Herzlichen Dank.  

 Passbüro Basel-Landschaft 

   

Dorfbeflaggung 2026 
 
28. März bis 10. April  Palmsonntag, Ostern 
9. Mai bis 29. Mai Auffahrt, Pfingsten 
26. Juli bis 16. August 1. August, Kirchenpatron, Maria Himmelfahrt 
14. bis 21. Sept. Eidgenössischer Bettag 
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Rückblick 
 
   

Putztag für die Nistkästen 

   

  

Bei noch nebligem Wetter trafen sich am 
Samstag, 7. Februar 2026, um 9.30 Uhr acht 
Personen bei der Familie Staub im Dorfzent-
rum von Nenzlingen. Sie alle hatten letztes 
Jahr eine oder mehrere Nistkasten-Paten-
schaften übernommen und waren nun ge-
spannt, wie erfolgreich das Brutgeschäft letz-
tes Jahr verlaufen sei. 
 
Kurz wurde den Teilnehmern erklärt, welches 
Material man für eine Nistkastenreinigung be-
nötigt und wieso es wichtig ist, die Nistkästen 
jedes Jahr zu reinigen. Dies kann entweder 
Ende Brutsaison im Oktober oder im Februar, 
bevor die neue Brutsaison beginnt, durchge-
führt werden. Anhand des Nestbaus erkennt 
man, welcher Vogel gebrütet hat. 
 
Es muss auch damit gerechnet werden, dass 
man im Nest nicht ausgebrütete Eier oder 
auch tote Jungvögel findet. Dafür gibt es ver-
schiedene Gründe: Die Altvögel finden bei ge-
ringem Insektenflug zu wenig Nahrung, Para-
siten und Krankheiten können die Jungvögel 
schwächen, Feinde plündern das Nest oder 
die Altvögel wurden Opfer von Feinden wie 
Katzen, Greifvögel, Autos etc. Im Winter nut- 
 

 zen auch Überwinterungsgäste wie die Ha-
selmaus oder der Siebenschläfer die Nisthil-
fen.  
 
Anschliessend ging es Richtung Sangerai 
(Nähe Marchelweiher), wo die ersten Kästen 
gereinigt wurden. Danach folgten die restli-
chen Nisthilfen an den Hochstammobstbäu-
men westlich des Dorfes. Die meisten Nisthil-
fen wurden von Meisen besetzt. Wie vermu-
tet, gab es auch Kästen, die leer geblieben 
oder mit Wespennestern besetzt waren. Lei-
der gab es auch Fälle, in denen die Jungvö-
gel nicht überlebten. 
 
Inzwischen war der Nebel verschwunden, die 
Sonne schien und die Temperatur wurde an-
genehm warm. Genau richtig, um den Mor-
gen bei gemütlichem Zusammensein mit fei-
nen Sonnenhofprodukten, wie einer leckeren 
Geflügelbratwurst vom Grill, Holzofenbrot 
und einem Glas Most oder Wein ausklingen 
zu lassen. Herzlichen Dank auch an Linus 
Eugster – angehender Landwirt im 3. Lehr-
jahr–, der uns tatkräftig unterstützte. 
 
Franziska Weber-Isler, Natur- und Vogelschutzverein  



Februar 2026 - Seite 8 

 
Veranstaltungshinweise 
 
   

Veranstaltung Veranstalter Datum 

   

März 

Mittagstisch Frauenverein Do 4. März 

Generalversammlung Natur- und Vogelschutzverein Fr 6. März 

Abstimmungen Einwohnergemeinde So 8. März 

Gottesdienst Kirchgemeinde So 8. März 

Suppentag Kirchgemeinde So 8. März 

Wald- und Weidputzete 
Bürgergemeinde 
Kulturverein 
Natur- und Vogelschutzverein 

Sa 21. März 

Frühlingskonzert 
Alexander Kaiser,  
Gabriel Gully 

Sa. 21. März 

Einwohnergemeindeversammlung Einwohnergemeinde Di 24. März 

Gottesdienst Kirchgemeinde So 29. März 

    

April 

Gottesdienste Kirchgemeinde Sa/So 3./5. April 

1. Kommunion Kirchgemeinde So 12. April 

Mittagstisch Frauenverein Mi 15. April 

Frühlingsexkursion Natur- und Vogelschutzverein Sa 18. April 

Gottesdienst Kirchgemeinde So 19. April 

Kulturverein-Ausflug Kulturverein Sa 25. April 

Gottesdienst Kirchgemeinde So 26. April 
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Veranstaltungshinweise 
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Veranstaltungshinweise 
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Veranstaltungshinweise 
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Veranstaltungshinweise 
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Diverses 
 
   

Der erste Eltern-Kind-Treff in Nenzlingen hat stattgefunden! 

Am Samstag, 6. Februar 2026, trafen wir uns 
zum ersten Mal – Mütter, Väter und unsere 
kleineren Kinder –, um uns kennenzulernen. 
Es waren sechs Familien mit acht Erwachse-
nen und sieben Kindern anwesend. Nach  
einem gemeinsamen Znüni setzten wir uns 
im Kreis zusammen, um den Kleinsten einen 
Raum für freies Spiel und soziale Interaktion 
zu bieten. 
 
Obwohl wir uns nicht kannten, wirkten die 
Kinder sehr offen. Sie suchten nach Spiel-
zeugen und tauschten Blicke und Lachen mit 
anderen Kindern sowie mit den Erwachse-
nen. Sie waren dabei, die anderen Spielsa-
chen zu entdecken, die es ausser ihren eige-
nen noch gab: ein kleiner Traktor, ein Pferd 
aus Holz, ein Esel in einem Stall, ein glitzern- 
 

 der Zauberstab oder ein Buch über Meeres-
tiere waren sehr interessant und wanderten 
von Hand zu Hand. 
 
In diesem Rahmen konnten auch wir Erwach-
senen über den Alltag mit unseren Kindern 
sprechen. Alle Familien waren sehr dankbar 
für diese Zeit in Gesellschaft im Dorf. Wir ha-
ben deshalb beschlossen, ab jetzt monatliche 
Treffen zu veranstalten. Es war ein gelungener 
Vormittag! Wir laden alle Familien mit kleinen 
Kindern im Alter von sechs Monaten bis zwei-
einhalb Jahren ein, einmal im Monat mit uns 
zusammenzukommen. Vielen Dank an die Ge-
meinde für die Bereitstellung der Räumlichkei-
ten und an Diana Vert für die Initiative und die 
Organisation.  
 Familien des Eltern-Kind-Treff 

Inserat  
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Diverses 
   

Bekämpfung der Asiatischen Hornisse 

Ein Projekt des Natur- und Vogelschutzver-
eins Blauen-Dittingen-Nenzlingen (NVBDN)  
 
Die Weiden der drei Vereins-Gemeinden zäh-
len zu den artenreichsten Lebensräumen 
der gesamten Nordwestschweiz und ste-
hen unter Naturschutz. Die Trockenwiesen 
sind ein Paradies für Liebhaber von Pflanzen, 
Insekten und Vögeln. Ausgedehnte Hecken 
und Hochstamm-Obstgärten, orchideenreiche 
Trockenwiesen sowie Wälder mit einer reichen 
Flora und Fauna beinhaltet das Ökosystem 
der Gemeinden am Blauen-Südhang.  
 
Dieses Paradies ist nun in Gefahr. Die Asia-
tische Hornisse breitet sich in der Schweiz ra-
sant aus und wurde 2022 erstmals in unserer 
Region festgestellt. Zahlen aus Frankreich be-
legen bis 15 Nester pro Quadratkilometer. Für 
unser Vereinsgebiet von 27 Quadratkilometer 
wären dies 250 Nester oder Kolonien. 
  
Was bedeutet das für das Naturschutzgebiet 
unserer drei Vereins-Gemeinden? Viele Wild-
bienen stehen auf der roten Liste und geraten 
durch den gefrässigen Neuankömmling aus 
Asien nun noch stärker unter Druck.  Ein Nest 
voller Asiatischer Hornissen vertilgt pro Jahr 
circa elf Kilogramm Insekten. Weniger Insek-
ten bedeutet weniger Bestäubung, nicht nur 
unserer wertvollen Hochstamm-Obstgärten, 
sondern auch der Wildblumen und bedroht so-
mit die Biodiversität inklusive der Vogelwelt. 
 
Was können wir tun, um einheimische In-
sekten und Biodiversität zu schützen? 
Im Frühjahr 2025 hat der NVBDN das Projekt 
«Bekämpfung der Asiatischen Hornisse im 
Vereinsgebiet NVBDN» lanciert. 20 Mitglieder 
haben sich bereit erklärt, eine Schulung zu ab-
solvieren, um unerwünschte Beifänge in den 
Selektivfallen zu vermeiden (im Jahr 2025 be-
lief sich der Beifang auf ein Prozent). Im März 
bis April konnten 16 Asiatische Hornissen-Kö-
niginnen im Vereinsgebiet abgefangen und 
getötet werden. Potenziell hätte jede der über-
winterten Königinnen eine neue Kolonie grün-
den können. Dies hat zur Schadensvermei-
dung beigetragen. Von Oktober bis November  

 

 

  
wurden 3400 Arbeiterinnen und Königinnen 
abgefangen. Dies hat zu einer bedeutenden 
Schadensminderung geführt. Bedenkt man, 
dass jede Arbeiterin pro Tag circa 40 Insek-
ten jagt und noch 30 Tage gelebt hätte, blie-
ben durch den Einsatz unserer Mitglieder 
hunderttausende Insekten verschont. Dank 
dieser Fänge konnten die Nester zeitnah ge-
sucht und grösstenteils vernichtet werden. Im 
Vereinsgebiet konnten zehn Nester vernich-
tet werden. 

 
Aufgrund der positiven Erfahrungen wird das 
Projekt im Jahr 2026 weitergeführt. Weitere 
Gemeinden zeigen sich interessiert, das 
Konzept zu übernehmen. Nur gemeinsam 
können wir die Verdichtung der Nester in der 
Schweiz verhindern. Im März fliegen sie wie-
der, die erfolgreich überwinterten Königinnen 
der Asiatischen Hornisse. Unterstützen Sie 
uns im Kampf und melden Sie Sichtungen 
der Asiatischen Hornisse und Nester über die 
Homepage www.asiatischehornisse.ch. 

Regina Meury, Natur- und Vogelschutzverein 
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Diverses 
   

Wohnüberbauung «Sonnenblick-Nenzlingen» schreitet voran 

Im Februar 1970, also genau vor 56 Jahren, 
ereignete sich im Dorfkern von Nenzlingen ein 
Feuerbrand, dem ein stattlicher Bauernhof 
zum Opfer fiel. In der Folge wurde die im Dorf 
zentrale Parzelle «Bollegarten» während Jahr-
zehnten als Parkplatz, Bushaltestelle, Sam-
melstelle für Abfall etc. verwendet. Einige In-
vestoren versuchten ein neues Bauprojekt zu 
lancieren jedoch erfolglos. Am 15. Oktober 
2020 erwarb die Aventris AG aus Sissach die 
Parzelle und begab sich auf den Weg, auf der 
Parzelle eine neue, moderne, jedoch in den 
Dorfkern eingebettete Wohnüberbauung zu 
planen. 
 
Herausforderung für Planungsbüro 
Die Herausforderung war gross im wohl 
schönsten Dorfkern des Laufentals, mit südli-
chem Blick auf die Jurahöhen ein bewilli-
gungsfähiges Projekt zu entwickeln – zumal 
etliche komplexe Zonenvorschriften auf der 
Parzelle lasten. Nach vertieften Evaluationen 
hat die Aventris AG die Planung des Projektes 
dem Architekturbüro SBS AG, Pratteln anver-
traut. Zum bisherigen Projektverlauf äussert 
sich Stefan Sick, Inhaber der SBS AG: «Das 
Projekt in der Kernzone von Nenzlingen mit 
Gestaltungsplan im Hofstattbereich zeigt, dass 
gesetzliche Rahmenbedingungen, die einen 
gewissen Interpretationsspielraum mit sich 
bringen, nicht nur anspruchsvoll, sondern im 
richtigen Prozess auch produktiv sein können. 
Dort, wo Bebauungsfläche, Bruttogeschossflä-
che und maximale Gebäudehöhe nicht voll-
ständig deckungsgleich sind, entsteht Klä-
rungsbedarf – und damit die Notwendigkeit 
des Dialogs. Der intensive Workshop-Prozess 
mit Denkmalpflege, Gemeinde und kantonalen 
Fachstellen hat diesen Klärungsprozess ge-
meinsam getragen und unterschiedliche Per-
spektiven zu einer gemeinsamen Haltung ge-
bündelt. Die konstruktive Zusammenarbeit 
führte nicht nur zu einem bewilligungsfähigen 
Projekt, sondern zu einer städtebaulich und 
ortsbildlich überzeugenden Lösung, von der 
das ganze Dorf profitiert.» 
 
Grosses Lob von der Denkmalpflege 
Sehr zufrieden zeigt sich auch die Kantonale 
Denkmalpflege. In der jährlich erscheinenden 

 Broschüre wird das Projekt in Nenzlingen ge-
würdigt: «In Nenzlingen hat ein vorbildlicher 
und massgeschneiderter Workshop-Prozess 
stattgefunden. Es ist sehr erfreulich, dass 
sich die Eigentümerschaft, die Gemeinde, 
die Architekten sowie das Kompetenzzent-
rum der Laufentaler Gemeinden auf diesen 
Vorschlag der Ortsbildpflege eingelassen ha-
ben. In einem straff getakteten Rhythmus von 
Workshops konnte unter Einbezug von Land-
schaftsarchitekten eine «städtebaulich» gute 
Ausgangslage für ein bewilligungsfähiges 
Projekt erarbeitet werden, das auch Rück-
sicht auf die Umgebung nimmt. Solche Pro-
zesse fördern das gegenseitige Vertrauen 
und Verständnis. Gleichzeitig entsteht eine 
Schwarmintelligenz, wovon das Projekt, der 
Ort und somit das ganze Dorf profitieren.» 
Am 10. September 2024 erhielten die Eigen-
tümer die Baubewilligung und am 28. April 
2025 erfolgte der Spatenstich für die «Wohn-
überbauung Sonnenblick-Nenzlingen». 
 
Nächste Meilensteine 
Wer sich im Dorfkern Nenzlingen umsieht 
wird feststellen, dass das Projekt mit grossen 
Schritten voranschreitet. Aktuell ist der Roh-
bau 1 abgeschlossen und Ende März wird 
der Rohbau 2 abgeschlossen sein. Direkt an-
schliessend startet der Innenausbau mit dem 
Ziel, dass der Bezug der Wohnüberbauung 
im Dezember dieses Jahres erfolgen kann. 
Von den zwölf Wohnungen sind bisher acht 
an zukünftige neue Eigentümer vermittelt. 
Obwohl der Prozess der Überbauung schon 
über fünf Jahre dauert, sieht der Bauherr 
dem Bauende positiv entgegen. «Wir haben 
die Herausforderung angenommen, die seit 
Jahren bestehende Baulücke in der Kern-
zone von Nenzlingen zu schliessen. Ziel war 
von Beginn weg, bezahlbaren Wohnraum zu 
schaffen und der Einbettung der Gebäude in 
den Dorfkern höchste Beachtung zu schen-
ken. Wir sind überzeugt, dass uns dies mit 
diesem Projekt, gelungen ist. Positiv für uns 
ist auch das sehr gute Einvernehmen mit den 
Nachbarn», äussert sich Erich Geiser, Mitin-
haber der Aventris AG. Aventris AG 
 
www.sonnenblick-Nenzlingen.ch 
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Abfallentsorgung 
 

Alteisen Grellingerweg 8 

Eisen und Metalle aller Art, 
Grösse und Form. Masse: 
max. Länge 1,5 m, max. 75 kg. 

Di 18. März 

Häckseldienst Für Details siehe separate An-
zeige auf Seite 4 dieser ÄnZ-
Ausgabe 

Fr 27. März 

    

Weitere Informationen 
Abfall verbrennen 
verboten! 

Privat Abfall zu verbrennen ist verboten. Sie gefährden sich und Ihre Nachbarn 
mit giftigen Substanzen. Das Verbrennen von Abfällen im Freien sowie in priva-
ten Feuerungsanlagen ist strafbar. 

Grüngut und  
Heckenschnitt 

Die Mulde für das Grüngut ist zurzeit eingezogen. Sie wird erst wieder im März 
aufgestellt. Heckenschnitt kann im Garten gesammelt und zweimal im Jahr zu 
Häcksel für den Kompost oder zum Mulchen im Gemüsegarten verwendet wer-
den. Informationen zum Heckenschnitt finden Sie auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Tierkadaver Tierkadaver werden in der Kadaversammelstelle im Werkhof Aesch entsorgt 
(Langenhagstrasse 9). Es sind ausschliesslich Kadaver von Kleintieren erlaubt.  

    

Adressen 
KELSAG 
Liesberg 
 

Delsberstr. 2a 
4253 Liesberg 
 
Tel. +41 61 775 10 10 
www.kelsag.ch 

Mo – Do 

 

Mit Firmenkundenkarte 

07.45 – 11.30 Uhr 

13.30 – 16.30 Uhr 

13.30 – 17.00 Uhr 

  Sonn- und Feiertage geschlossen 

  Fr sowie vor Feiertagen 

 

Mit Firmenkundenkarte 

07.45 – 11.30 Uhr 

13.30 – 15.30 Uhr 

13.30 – 16.00 Uhr 

  Letzten Sa im Monat 08.30 – 12.30 Uhr 

    

Entsorgungscenter 
Laufen 

Güterstrasse 25 
4242 Laufen 
 
Tel. +41 61 763 08 88 
www.entsorgungscenter-laufen.ch 

Mo – Fr 

 

Sa 

07.30 – 11.45 Uhr 

13.15 – 17.15 Uhr 

08.00 – 11.45 Uhr 

 


